
13. Dezember

Der Weihnachtsmarkt



Es war eine eisige Dezembernacht, als der Weihnachtsmarkt in der kleinen Stadt Schneekirch 

seine Pforten öffnete. Die Lichter funkelten, Weihnachtsmusik spielte leise im Hintergrund 

und die Luft war erfüllt von dem Duft gebrannter Mandeln, heißer Schokolade und würzigem 

Glühwein. In der Mitte des Marktes stand die „Weihnachtszauber – Bude“, eine kleine 

Holzhütte, die der freundliche Herr 

Winter jedes Jahr liebevoll 

dekorierte.  

Herr Winter war bekannt für seine 

warmen Getränke, die in der kalten 

Jahreszeit jedes Herz erwärmten. 

Dieses Jahr hatte er 20 Liter 

Glühwein und 30 Liter Kinderpunsch 

eingekauft. Die ganze Woche über 

hatte er mit seiner Frau die Bude 

vorbereitet, Lichterketten aufgehängt 

und Tannenzweige in die Fenster 

gesteckt. Endlich war alles bereit und die Besucher strömten herbei.  

Am Abend standen schon die ersten Kunden vor der Bude und freuten sich auf einen heißen 

Becher Glühwein und Kinderpunsch. Herr Winter schenkte fleißig ein, während er den 

kleinen Kindern ein Lächeln schenkte und ihnen Zimtsterne reichte. Er hatte sich gut 

vorbereitet: Für einen Liter Glühwein zahlte er 2,99 Euro und für einen Liter Kinderpunsch 

1,49 Euro.  

 

Wie viel hat Herr Winter für den gesamten Glühwein und Punsch ausgegeben?  

 

  



Während die Kälte die Wangen 

der Besucher rot färbte, wärmten 

sich die Menschen mit ihren 

dampfenden Tassen in den 

Händen. Die ganze Nacht über 

arbeitet Herr Winter mit einem 

zufriedenen Lächeln, während die 

Kasse klingelte. Er verkaufte eine 

Tasse Glühwein für 3 Euro und 

eine Tasse Punsch für 2,50 Euro. In 

eine Tasse passen 250 ml.  

Am Ende des Abends, als die 

letzten Marktbesucher nach Hause gingen und die Lichter langsam erloschen, setzte sich 

Herr Winter in seine Bude und zählte seine Einnahmen und machte eine Rechnung. 

 

Wenn Herr Winter alles verkauft, wie viel Geld ist dann in seiner Kasse?  

 

  



Müde, aber glücklich, lächelte er. Der Abend war 

ein voller Erfolg gewesen und er freute sich 

schon darauf, im nächsten Jahr wieder die Türen 

seiner Weihnachtszauber – Bude zu öffnen und 

die Menschen mit seinen heißen Getränken 

glücklich zu machen. Und vielleicht, so dachte er, 

würde er von seinem Gewinn seiner Frau ein 

kleines Geschenk kaufen – ein neues Paar warme 

Handschuhe, die sie sich schon lange wünschte.  

 

Berechne nun den Gewinn von Herrn Winter. Kann man davon Handschuhe kaufen? 

Recherchiere dazu im Internet.  

 


